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Gemeindewandertag 
Wandern Sie am Sonntag, 09.11.2014  
mit durch das Schaichtal!

Im Rahmen des jährlichen Veranstaltungskalenders 
der Ortsgruppe Dettenhausen im Schwäbischen 
Albverein findet am Sonntag, 09. November 2014 
der traditionelle Gemeindewandertag statt. Die 
Führung übernimmt Bürgermeister Thomas Enges-
ser und der Ortsgruppenvorsitzende Hans Eissler.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am Parkplatz beim 
Sportheim.
Wir wandern auf dem Schwarzenhauweg bis zum 
„Weißen Häusle“, von dort hinunter ins Schaichtal, 
der Schaich entlang bis zum Klärwerk. Dort wird 
uns ein Mitarbeiter die Funktion eines Klärwer-
kes erklären. Für „innere Wärme“ während der 
Wanderung ist bestens gesorgt. Gegen 15:30 Uhr 
erwartet uns die Familie Lutz im Veschperbrettle 
zu einem gemütlichen Abschluss. 

Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins und 
die Gemeinde laden die Einwohnerschaft, beson-
ders auch unsere Neubürger, herzlich zum Mit-
wandern ein. Gemeinsam hoffen wir auf einen 
schönen Herbsttag mit vielen interessierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern.

Schwäbischer Albverein Gemeinde Dettenhausen
Ortsgruppe Dettenhausen

Hans-Peter Eissler Thomas Engesser
1. Vorsitzender Bürgermeister

Aufnahme und Unterbringung von 
Flüchtlingen in unserer Gemeinde
Informationsveranstaltung am Dienstag, 18.11.2014, 
18:30 Uhr im Bürgerhaus

Bereits seit vielen Monaten steigt die Zahl der nach 
Deutschland einreisenden Flüchtlinge immer weiter 
an. In Baden-Württemberg werden die Flüchtlinge bis 
dato zunächst in die so genannte Landeserstaufnah-
mestelle in Karlsruhe (LEA) gebracht und danach zur 
weiteren Unterbringung entsprechend der Einwohner-
zahl auf die Landkreise verteilt. Aufgrund der steigen-
den Zahl der Hilfesuchenden und der damit einherge-
henden Überfüllung der Aufnahmestelle in Karlsruhe 
hat das Land zwischenzeitlich eine zweite LEA in 
Meßstetten eingerichtet; weitere sollen, ggf. auch in 
Tübingen, noch hinzukommen.

Nach der Zuweisung an die Landkreise wird für die 
Zuständigkeit zur weiteren Unterbringung in die so-
genannte Erstunterbringung und Zweit- bzw. Folgeun-
terbringung unterschieden. Die so genannte Erstun-
terbringung ist die Zeit in der geprüft wird, ob sich 
ein Flüchtling zu Recht in Deutschland aufhält und 
Anspruch auf Asyl hat. Dieses Verfahren dauert in der 
Regel bis zu 18 Monate. In diesem Zeitraum sind die 
Landkreise bzw. die Landratsämter für die Unterbrin-
gung der Personen zuständig.

Nach Ende des Antragsverfahrens werden die aner-
kannten Asylbewerber und Asylbewerber deren Ab-
schiebung aus unterschiedlichen Gründen ausgesetzt 
ist den Gemeinden der jeweiligen Landkreise im Ver-
hältnis der Einwohnerzahlen zur Unterbringung zuge-
teilt. Zu dieser sogenannten Folge- oder Zweitunter-
bringung sind die Gemeinden gesetzlich verpflichtet. 
Die dafür entstehenden Kosten werden den Gemein-
den vom Landkreis erstattet.

Bereits mehrfach hat das Landratsamt Tübingen in 
den vergangenen Monaten dringend Wohnungen und 
Häuser für die Unterbringung der Flüchtlinge gesucht. 
Nachdem nicht genügend Wohnungen gefunden wer-
den konnten, wird nun ein Neubau für 97 Personen 
direkt neben dem Landratsamtsgebäude in Tübingen 
für die Erstunterbringung erstellt. Aber auch dieser 
Neubau, der im Frühjahr 2015 fertiggestellt sein wird, 
reicht nicht aus, um allen Hilfesuchenden eine ad-
äquate Unterkunft bieten zu können.

Neben allen anderen Gemeinden im Landkreis sieht 
sich auch die Gemeinde Dettenhausen in der Ver-
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pflichtung, zur Lösung der Unterbringungsprobleme dem 
Landkreis vorhandenen Wohnraum zur Verfügung zu stel-
len. Der Gemeinderat hat sich deshalb dafür entschie-
den, das neuerworbene Gebäude Tübinger Straße 1 an 
den Landkreis zu vermieten. Bis zu 19 Personen können 
dort eine vorübergehende Unterkunft finden. Nachdem 
das Landratsamt in unserer Gemeinde auch ein privates 
Gebäude anmieten konnte, in dem weitere 14 Personen 
untergebracht werden können, werden noch in diesem 
Jahr bis zu 33 Flüchtlinge in Dettenhausen unterge-
bracht werden können.

Die Bevölkerung unserer Gemeinde hat sich bereits 1988 
bei der ersten größeren Aufnahme von über 30 Asylbe-
werbern als gastfreundlich, tolerant, hilfsbereit und ver-
ständnisvoll gezeigt und den Flüchtlingen, die in all den 
Jahren in der Gemeinde untergebracht waren, ein gutes 
und positives Umfeld vermittelt.

Bitte helfen Sie auch jetzt mit, die nach Dettenhausen 
kommenden Asylsuchenden in Zusammenarbeit mit den 
Mitarbeitern des Landkreises und der Gemeinde ver-
ständnisvoll und hilfsbereit aufzunehmen, damit diese 
bei uns, nach teils sicherlich schrecklichen und trauma-
tischen Erlebnissen, wenigstens vorübergehend sicher 
und friedvoll leben können.

Bei einer Informationsveranstaltung am Dienstag, dem 
18.11.2014 um 18.30 Uhr im Bürgerhaus informieren Ver-
treter des Landratsamtes umfassend über die Thema-
tik der Flüchtlingsunterbringung und beantworten gerne 
auch diesbezüglich bestehende Fragen. Zu der Informa-
tionsveranstaltung lädt die Gemeinde auch im Namen 
des Landkreises Tübingen die Einwohnerschaft ein.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Landratsamt Tübingen am Dienstag, 
11.11.2014 nachmittags geschlossen
Das Landratsamt Tübingen ist am Dienstagnachmittag, 
11. November 2014 wegen einer Personalversammlung ab 
12.00 Uhr geschlossen. Die Telefonnummern für eingerich-
tete Notdienste sind über www.kreis-tuebingen.de abrufbar.

Spende von EDEKA-Markt Mummert für 
unsere Kinderbetreuungseinrichtungen

Wie bereits im Vorfeld angekündigt sollte der Erlös des 
großen Schaukochens „Kochen mit Käse aus Österreich“ 
vom 10. Oktober 2014 an unsere Kindertageseinrichtun-
gen gespendet werden. Nach erfolgter Abrechnung war 
es jetzt so weit. Der Betrag soll unter den fünf Betreu-
ungseinrichtungen fair aufgeteilt werden.
Bürgermeister Thomas Engesser nahm die noch großzü-
gig aufgerundete Spende von 500,00 € am 29.10.2014 
von Marktleiterin Aileen Mummert stellvertretend für die 
kommunalen Einrichtungen entgegen. Vielen Dank!

Herzlichen Glückwunsch
Herr Gerhard Alfred Wagner, wohnhaft in der 
Walddorfer Straße 14, vollendet am 07.11.2014 
sein 77. Lebensjahr.

Herr Jürgen Karl Erz, wohnhaft In der Reute 11, 
vollendet am 07.11.2014 sein 75. Lebensjahr.

Frau Edelgard Dippelt, wohnhaft in der Linden-
straße 34, vollendet am 10.11.2014 ihr 73. Lebensjahr.

Herr Siegfried Illing, wohnhaft in der Talstraße 32, 
vollendet am 11.11.2014 sein 76. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 1

Altpapiersammlung  
am Samstag,  
08.11.2014
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt in Kartonagen 
oder in Papiersäcken ab 8.00 Uhr bereit. Bei der Alt-
papiersammlung werden Kartonagen, Papier und Pa-
pierschnipsel in Kartons, Papiersäcken oder gebündelt 
(nicht schwerer als 10 kg) abgeholt. Es werden auch 
in durchsichtigen Plastiktüten bereitgelegte Korken mit-
genommen.

Mühlweg gesperrt!

Aufgrabungsarbeiten an den  
nächsten beiden Freitagen  
und Samstagen

In Mühlweg muss die Wasserleitung neu verlegt wer-
den. Die Arbeiten werden an den nächsten beiden 
Freitagen, 7. und 14.11. und Samstagen, 8. und 
15.11., ausgeführt. Der Mühlweg ist deshalb jeweils 
ab Freitagnachmittag ab 13:00 Uhr bis Samstag 
18:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Für Fuß-
gänger und Radfahrer ist ein Zugang zum Schaichtal 
möglich. Die Schadstoffsammelstelle bleibt an den 
nächsten beiden Freitagen geschlossen.
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4. Rate von Grundsteuer und  
Gewerbesteuer zur Zahlung fällig

Fälligkeitstermin: 15.11.2014
Die 4. Rate der Gewerbesteuervorauszahlung 2014 und 
die 4. Rate der Grundsteuer 2014 werden am 15.11.2014 
zur Zahlung fällig.
Wir bitten die Steuerpflichtigen, die Steuern terminge-
recht bis zum Fälligkeitstermin 15.11.2014 an die Ge-
meindekasse zu überweisen. 

Nutzen Sie das Abbuchungsverfahren!
Bei Nichtbeachten des Fälligkeitstermins müssen wir 
Säumniszuschläge und Mahngebühren erheben. Wir wei-
sen deshalb in diesem Zusammenhang nochmals auf 
die Vorteile des Abbuchungsverfahrens hin, mit dem Sie 
Säumniszuschläge und Mahngebühren vermeiden.

Falls Sie noch Fragen haben, steht Ihnen Frau Brüssel un-
ter der Telefonnummer 07157/126-41 gerne zur Verfügung.

Krämermarkt in Holzgerlingen
Am Mittwoch, 13.11.2014 findet in Holzgerlingen auf 
dem Marktgelände in der Böblinger und Tübinger Straße 
von 8:00 bis 18:00 Uhr der Krämermarkt statt.
Die Stadt Holzgerlingen lädt zum Marktbesuch freundlich 
ein.

Problemstoffsammelstelle  
geschlossen
Die Problemstoffsammelstelle ist an den beiden 
Freitagen 07.11. und 14.11.2014 geschlossen. 
Der Mühlweg ist wegen Aufgrabungsarbeiten an den 
nächsten beiden Freitagen und Samstagen für den 
Verkehr voll gesperrt. Eine Zufahrt zur Problemstoff-
sammelstelle ist deshalb nicht möglich.
Nächster Öffnungstermin ist am Freitag, 21.11.2014 
zu den üblichen Zeiten von 15:00 – 17:00 Uhr.

 Wasserzählerstand 
online mitteilen!

Service beim Ablesen  
der Wasseruhr durch  
Internetmitteilung 

Die jährliche Zählerablesung steht bevor. Hierzu bie-
ten wir in diesem Jahr wieder einen Online-Service 
an. Sie können Ihre Zählerstände selbst ablesen und 
direkt über das Internet eingeben.

Online-Eingabe über www.dettenhausen.de 
bis 16.11.2014
Über unsere Website www.dettenhausen.de kommen 
Sie zur Erfassungsmaske für die online-Mitteilung. 
Tragen Sie bitte dort Ihr Buchungszeichen (beginnt 
mit 58888…) und die Zählernummer (steht auf dem 
Zähler) ein. 
Nach Abschluss der Eingaben erhalten Sie eine Be-
stätigung. Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie 
sich bitte beim Bürgermeisteramt, Finanzverwaltung 
an Frau Brüssel, Tel. 12641, 
E-Mail: anita.bruessel@dettenhausen.de.

Wenn wir bis zum 16.11.2014 keine Eingabe von Ihnen 
erhalten haben, werden Sie wie gewohnt von unserer 
freundlichen Ableserin besucht, die dann die Erfassung 
der Zählerstände gerne für Sie vor Ort vornimmt. 

Lebensretter gesucht!

DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende
Blutspendetermin am 18.11.2014

Blutspender sind Lebensretter. Gerade im Herbst wächst 
der Bedarf an Blut schneller als die Zahl der Spenden, 
denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der 
Unfälle zu. 15.000 Blutspenden werden täglich in Deutsch-
land benötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der 
Patienten in den Krankenhäusern zu gewährleisten. Daher 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende 

Dienstag, dem 18.11.2014 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Hindenburgstr. 13, Dettenhausen
Blutspender sind ein wichtiges Glied in der Rettungs-
kette. Etwa 107 Millionen Blutspenden werden weltweit 
pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei 
Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. Da Blut 
nicht künstlich herstellbar ist zählt jede Spende.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Voll-
endung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Montag, den 10.11.2014

Straßensanierungsarbeiten 
in der Torstraße 

Um die auf mehrere Zentimeter aufgebrochene Mit-
telnaht in der Torstraße rechtzeitig vor dem Winter 
zu sanieren, wird am Montag, den 10.11.2014 ab 
9.00 Uhr die Torstraße nur eingeschränkt befahrbar 
sein. Auf eine Länge von ca. 350 m wird ein Spe-
zialunternehmen aus Hessen die Sanierungsarbeiten 
mit einem speziellen Recyclingverfahren durchführen.
Eine gewisse Beeinträchtigung des Verkehrs wird 
sich nicht ganz vermeiden lassen. Für diese Zeit 
wird der Verkehr über die Bahnhofstraße umgeleitet. 
Der Anlieferverkehr zu den Betrieben in der Torstra-
ße kann mit kleineren Einschränkungen aufrechter-
halten werden. 
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne
Dienstag, 18.11.2014

Restmüll
Mittwoch, 12.11.2014
Mittwoch, 26.11.2014

Gelber Sack
Freitag, 07.11.2014
Freitag, 21.11.2014

Altpapier
Samstag, 08.11.2014

Wir bitten, das Altpapier in gebündelten Paketen ab 
8:00 Uhr bereitzustellen. Die Pakete sollten nicht 
zu groß und zu schwer sein, damit den freiwilligen 
Helfern bei der Altpapiersammlung das Aufladen 
des Altpapiers nicht unnötig erschwert wird. Zur 
Sammlung gehören z.B. Bücher, Eierkartons, Zei-
tungen, Pergamentpapier etc.
Übrigens: Restmüll ist kein Altpapier!

Korkensammlung
Bei der Altpapiersammlung werden auch Flaschen-
korken gesammelt.
Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte an das
Abwallwirtschaftsamt 07071 207-1313

Problemstoffsammelstelle
Freitag, 07.11.2014 geschlossen

Häckselgut-Lagerplatz
Montag - Samstag
8:00 – 20:00 Uhr

Beim Kauf auf den Energie-
verbrauch achten:

Sparsame Haushalts-
geräte zahlen sich aus

Geben Kühlschrank, Waschmaschine oder Geschirrspüler 
ihren Geist auf, muss plötzlich Ersatz her. Wer beim Kauf 
nur auf den Preis schaut, zahlt beim Stromverbrauch oft 
drauf. Besonders sparsame Geräte kosten gegebenen-
falls etwas mehr – sie sparen auf Dauer jedoch eine 
Menge Energie und Geld.

Bis zu 45 Prozent des privaten Stromverbrauchs gehen 
auf das Konto von Haushaltsgeräten. In der Regel tun 
sie zehn bis 15 Jahre lang ihren Dienst. „In dieser Zeit 
verursacht der konstante Mehrverbrauch an Wasser oder 
Strom immense Kosten“, warnt Daniel Bearzatto, Leiter 
der Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen.

Dazu zwei Beispiele: Ein um 20 Liter höherer Wasserver-
brauch pro Waschgang verursacht bei einer Waschma-
schine in 15 Jahren Mehrkosten von rund 380 Euro. Die 
sparsamste Kühl-Gefrier-Kombination mit 200 bis 250 
Litern Volumen spart gegenüber der verbrauchsinten-

sivsten in 15 Jahren rund 1.200 Euro an Stromkosten. 
Mehrkosten von einigen 100 Euro für ein effizienteres 
Gerät zahlen sich also oft aus.

Woran aber erkennen Käuferinnen und Käufer besonders 
sparsame Geschirrspüler, Waschmaschinen oder Kühl- 
und Gefriergeräte? „Das Euro-Label für Energieeffizienz-
klassen ist ein sicherer Wegweiser“, sagt Bearzatto. Zum 
Verkauf stehende Geräte müssen damit gekennzeichnet 
sein. In der Farbskala liegt grün an der Spitze („beson-
ders effizient“), bei den Buchstaben die Kombi A+++ 
oder A (nur noch bei Waschtrocknern und Backöfen).

Die Fachleute der Agentur für Klimaschutz Kreis Tü-
bingen beraten neutral und umfassend zu den Themen 
Stromsparen, erneuerbare Energien und energetische 
Sanierung. Die Erstberatung ist kostenfrei. Vereinbaren 
Sie einen Termin unter info@agentur-fuer-klimaschutz.de 
oder 07071 / 207 5403

Fundsachen
1 Schlüssel Wilka mit Chipanhänger 

Schulnachrichten

Kernzeitenbetreuung

Herbstferienbetreuung

Auch in diesen Ferien hatten wir wieder einiges vor. 
Zuerst versuchten wir uns mit der Brandmalerei auf 
Holzbrettchen und merkten, dass es gar nicht so einfach 
ist, wenn man nichts mehr löschen kann.
Gummibänder basteln, Fensterbilder und Kürbisse malen 
und anmalen, Spielen innen und außen, Spielplatzbe-
such, je nach Wetterlage, waren auch Teil unserer Ferien.
Der Besuch in Steinenbronn bei der Bäckerei Treiber war 
der besondere Höhepunkt. Nach der Begrüßung durften 
wir, mit Schürzen und Bäckermützen ausgerüstet, in die 
Backstube gehen. Dort zeigte uns ein Bäckermeister, 
wie wir aus den Teiglingen Brezeln und Brötchen formen 
konnten. Es war ein toller Ausflug.
Ihr Kernzeitkinder
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Kirchliche Mitteilungen

Ökumene am Ort

Veranstaltungen in der Ökumenischen Friedensdekade
Das Forum für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung, die Evangelische und die Katholische Kir-
chengemeinden laden zu folgenden Veranstaltungen ein:

Kommenden Sonntag, 9. November 2014, 10 Uhr, 
in der Johanneskirche:
Ökumenischer Friedensgottesdienst vorbereitet und ge-
staltet vom Forum für Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung mit Pfarrer Dipper und einem 
Flötenquartett. 

Mittwoch, 12. November 2014, 20 Uhr, 
im Evangelischen Gemeindehaus
Flüchtlinge unter uns. Bedrohung oder Bereicherung? - 
Vortrag und Gespräch.
ReferentInnen: Dr. Harald Kretschmer, refugio - Verein 
für traumatisierte Flüchtlinge, Mitglied der württembergi-
schen Landessynode. 
Angela Zaschka, Asylzentrum Tübingen.

Freitag, 14. November 2014, 19 Uhr, 
in der Bruder-Klaus-Kirche
"Friedensengagement braucht Besinnung" - 
Taizé-Gebet 
Anschließend meditative Tänze nach Taizé-Liedern 
im kath. Gemeindehaus Bruder-Klaus, Schönbuchstr. 

Mittwoch, 19. November 2014, 20 Uhr 
im Evangelisches Gemeindehaus
Brennpunkt Syrien. Flüchtlinge brauchen Hilfe.
Es berichten Said Arnaout, Sozialarbeiter aus dem Libanon. 
Karolin Zahr, Studentin aus Damaskus
An diesem Abend bitten wir um Spenden für die be-
drängten Flüchtlinge. Das ist eine Möglichkeit hier etwas 
zu tun. Im Voraus schon herzlichen Dank für Ihren Be-
such der Veranstaltungen und Ihre Spendenbereitschaft.

ÖKUMENISCHES ELTERNGESPRÄCH
Einladung an alle am Thema Interessierten, Eltern, Groß-
eltern, Paten, jeden, der mit Kindern zu tun hat, zu 
Gespräch, Austausch, Anregung. Kleinere Kinder können 
gern mitgebracht werden, Spielecke vorhanden. Info-
Telefon 61726
Montag, 10. November 2014 um 10 Uhr
Thema: "Einkehr und Ausspannen"
Kath. Kirche Bruder-Klaus-Gemeindehaus, 
Schönbuchstr. 28 Dettenhausen     

Evangelische Kirche

Evang. Pfarramt
Kirchstr. 10, Tel. 520713, Fax 520715
Pfarrerin Silvia Kreuser und Pfarrer Martin Kreuser,
Kirchstr. 10, Tel. 520713, Fax 520715

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst
am kommenden Sonntag, 9. November um 10 Uhr in 
der Johanneskirche – vorbereitet und gestaltet vom 
Forum für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
0711 6013060
Wochenende/Feiertage
Freitagabend und vor einem Feiertag ab 19 Uhr bis 23 
Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 Uhr bis 23 Uhr ist 
die Notfallpraxis an der Filderklinik, Im Haberschlai 7, 
Filderstadt-Bonlanden besetzt.
Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung dorthin, Sie be-
nötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für die Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 0711 6013060
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuches die Leitstelle des Roten Kreuzes 
unter der Tel. Nr. 0711 6013060.

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr
(keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 07031 74240-0

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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Schöpfung mit Pfarrer Dipper und einem Flötenquartett. 
Damit beginnt die Ökumenische Friedensdekade 2014 in 
Dettenhausen. 
Der 9. November ist ein Tag der Trauer und der Freude. 
1938: die Synagogen brennen, Terror gegen die Juden, 
und die schweigende Kirche – und dann der 9. Novem-
ber 1989: der Fall der Mauer – eine Revolution ohne 
Gewalt mit Gebeten und Kerzen – ein Wunder Gottes, 
für das wir danken. Das ist der Hintergrund, aber im 
Vordergrund stehen die Flüchtlinge – wie an allen Tagen 
der Friedensdekade. Ebenfalls 10 Uhr Kinderkirche.
Das Opfer am Sonntag ist für die Jugend- und Konfir-
mandenarbeit in der Kirchengemeinde bestimmt.

Fahrdienst:
Wollen Sie zum Gottesdienst gefahren werden, dann 
werden Sie zu Hause abgeholt. Bitte rufen Sie vorher 
beim Fahrer an. 
Sonntag, 9.11., Herr Bucksch, Tel. 61115.

Bibellesen in der Johanneskirche - Die Bibel von A bis Z
Am Sonntag 9.11. um 18 Uhr Apostelgeschichte 18-21. 
Es liest Hannelore Koch.

Ausstellung „Engel für und aus Dettenhausen“
in der Johanneskirche
Die Ausstellung ist bis 7. Dezember zu sehen: 
Sonntags von 14-17 Uhr sowie nach den Gottesdiensten.

Herzliche Einladung 
zum Vortrag von Dr. Ralf Gottschlich 
„HAP Grieshaber und die Engel“ 
Das Rahmenprogramm „Engel für Dettenhausen“ 
geht weiter. 
Am 9. November um 19:00 nimmt Dr. Ralf Gott-
schlich stv. Museumsleiter des Städtischen Kunstmu-
seums Spendhaus Reutlingen in der Johanneskirche 
Dettenhausen in einem Bildvortrag zu den Engeln in 
der Kunst allgemein und speziell bei HAP Grieshaber 
Stellung. Engel nehmen im Werk von HAP Griesha-
ber einen breiten Raum ein. Die Ausstellung wird für 
diesen Tag um einige HAP Grieshaber Werke erwei-
tert werden. Der Eintritt ist frei.

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 07.11.2014 
Stern-Apotheke im Stern Center
Sindelfingen, Mercedesstraße 12
Tel. 07031 8785  

Freitag, 07.11.2014
Schönbuch-Apotheke
Holzgerlingen, Böblinger Straße 9
Tel. 07031 742500

Samstag, 08.11.2014
Flugfeld-Apotheke Böblingen
Böblingen, Konrad-Zuse-Straße 14
Tel. 07031 205900

Sonntag,09.11.2014
Apotheke am Marktplatz
Sindelfingen, Marktplatz 4
Tel. 07031 814537

Sonntag, 09.11.2014
Fortuna Apotheke
Dettenhausen, Störrenstraße 35
Tel. 07157 61015

Montag, 10.11.2014
Sonnen-Apotheke
Sindelfingen, Mercedesstraße 11
Tel. 07031 794999

Montag, 10.11.2014
Central-Apotheke
Schönaich, Wettgasse 45
Tel. 07031 651388

Dienstag, 11.11.2014
Apotheke im Breuningerland
Sindelfingen, Tilsiter Straße 15
Tel. 07031 95790

Dienstag, 11.11.2014
Spitzweg-Apotheke
Böblingen (Dagersheim), Hauptstraße 57
Tel. 07031 671802

Mittwoch, 12.11.2014
Apotheke im Spitzholz
Sindelfingen, Feldbergstraße 61
Tel. 07031 805577

Donnerstag, 13.11.2014
Rotbühl-Apotheke
Sindelfingen, Leonberger Straße 29
Tel. 07031 70820

Donnerstag, 13.11.2014
Apotheke am Eichle
Schönaich, Holzgerlinger Straße 3
Tel. 07031 4149777
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